
 

Fragen und Antworten zur neuen Grundsteuer ab 2025 

Warum wird die Grundsteuer reformiert? Die Grundsteuer wird reformiert, da die 
aktuelle Bewertung des Grundbesitzes veraltet ist. Das Bundesverfassungsgericht fordert 
eine Besteuerung anhand aktuellerer Werte ab 2025. 

Was bringt Ihnen persönlich die Grundsteuer? Die Einnahmen aus der Grundsteuer 
werden vor Ort für Schulen, Kitas, Straßen und Kultur- und Sportangebote verwendet. Die 
Grundsteuer trägt zur Finanzierung lokaler Gemeinschaftsprojekte bei. 

Wie läuft die Reform ab? Die Finanzämter ermitteln auf Basis Ihrer Grundsteuererklärung 
neue Grundsteuerwerte, die zusammen mit der Steuermesszahl den Grundsteuer-
Messbetrag ergeben. Gemeinden wenden anschließend ihre Hebesätze an, um die 
endgültige Grundsteuer zu berechnen. Die Reform sorgt für zukunftssichere 
Grundsteuerwerte. 

Was bedeutet das für Ihre Grundsteuer? Die Wertentwicklung Ihres Grundbesitzes nach 
neuem Recht entscheidet über mögliche Änderungen in Ihrer Grundsteuer. Gemeinden 
haben keinen Einfluss auf die Wertfeststellung, aber sie passen Hebesätze an, um das 
Grundsteueraufkommen in Summe stabil zu halten. 

Muss ab 2025 mehr Grundsteuer bezahlt werden? Die Höhe Ihrer Grundsteuer hängt 
von der Wertentwicklung Ihres Grundbesitzes im Vergleich zur Gemeinde ab. Eine 
Neubewertung kann zu Steigerungen, Senkungen oder gleichbleibenden Beträgen führen. 
Die Reform selbst erhöht nicht automatisch das Grundsteueraufkommen einer Stadt. 

Was bedeutet Aufkommensneutralität? Aufkommensneutralität bedeutet, dass das 
Gesamtaufkommen der Grundsteuer nach der Reform stabil bleiben soll. Individuelle 
Grundsteuern können jedoch steigen, wenn der Grundbesitz an Wert gewinnt. 

Dürfte das Grundsteueraufkommen in 2025 erhöht werden? Rechtlich ist eine 
Erhöhung zulässig, aber Gemeinden erhöhen nicht nur wegen der Reform das 
Grundsteueraufkommen. Lokale Erhöhungen können jedoch unter anderen 
Gesichtspunkten notwendig sein. Aus heutiger bzw. aktueller Sicht ist eine 
Grundsteuererhöhung (unabhängig von der Grundsteuerreform) in Warstein nicht 
vorgesehen. 

Wann steht Ihre neue Grundsteuer fest? Die neue Grundsteuer wird mit dem Versand 
der Bescheide für das Jahr 2025 feststehen, nachdem die Finanzämter Bewertungen 
abgeschlossen und Gemeinden Hebesätze angepasst haben. Geduld ist bis dahin 
erforderlich. 

Fragen zum Grundsteuermessbescheid des Finanzamtes? Für individuelle Rückfragen 
steht die Grundsteuer-Hotline Montag bis Freitag zur Verfügung. Der direkte Kontakt mit 
den Experten klappt am besten nach 13 Uhr. Die Hotline des Finanzamtes Lippstadt ist 
unter der Rufnummer (02941) 982 – 1959 zu erreichen. 

 

Fragen zum Grundsteuerbescheid der Stadt 

Wenn Sie nach Erhalt der Grundsteuerbescheide für das Jahr 2025 Fragen haben, 
vergleichen sie zunächst ihren früheren Grundsteuermessbetrag vor der Reform und ihren 
Grundsteuerwert aus dem Grundsteuerwertbescheid des Finanzamtes mit dem 
Grundsteuerwert im Grundbesitzabgabenbescheid der Stadt. Bei Rückfragen nutzen Sie 
dann die Grundsteuerhotline des Finanzamtes. Fragen zum Hebesatz richten Sie gern 
direkt an das Sachgebiet Abfall, Steuern.  


